
ste, die Verbesserung der Schnittqualität und wesentlich bessere Arbeits­
bedingungen.

Im Prozeß der Durchsetzung der Beschlüsse unserer Partei haben wir 
es immer besser gelernt den Blick nach vorn zu richten. Die politische 
Führungsarbeit konzentrieren wir darauf, im 40. Jahr der Gründung der 
DDR die Pläne zu erfüllen und zu überbieten sowie die anspruchsvollen 
Verpflichtungen zu realisieren und mit der Vorbereitung des XII. Parteita­
ges die notwendigen Bedingungen für die Erhöhung der Dynamik der Lei­
stungsentwicklung des Kombinates auf der Basis größerer Fortschritte bei 
der Steigerung der Arbeitsproduktivität, der Erhöhung der Effektivität, der 
weiteren Senkung des spezifischen Produktionsverbrauches einschließ­
lich der Verbesserung der Bestandswirtschaft zu schaffen.

Dafür arbeiten wir überall zur weiteren Profilierung der Kombinatsbe­
triebe mit Parteitagsvorhaben. Im Stammbetrieb des Kombinates ist jetzt 
schon jeder zweite Werktätige in diese Arbeit einbezogen. Unser größtes 
Vorhaben besteht dabei darin, durch die Anwendung von Spitzenerzeug­
nissen der Mikroelektronik und der Rechentechnik der DDR ein neues 
Konzept der Produktionsplanung, -lenkung und -Steuerung sowie der Be­
triebswirtschaft durchzusetzen.

Auf der Grundlage des Prinzips der umfassenden Eigenerwirtschaftung 
der Mittel werden wir im nächsten Fünfjahrplan zu dem traditionellen Pro­
duktionsprogramm noch 1000 Quadergroßballenpressen, 35 000 Feldfut­
terschneidwerke und einen bedeutend höheren Beitrag zur Produktion 
moderner Konsumgüter realisieren und dabei absolut 400 Arbeitskräfte 
einsparen.

Mit der Auswertung der 8. Tagung des Zentralkomitees in den Mitglie­
derversammlungen und den persönlichen Gesprächen mit den Genossen 
zum Umtausch der Dokumente werden wir dazu weitere Kampfpositionen 
als Grundvoraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung der Aufgaben 
schaffen.

So wollen wir mit konkreten Taten den Weg zum 40. Jahrestag der DDR 
und zum XII. Parteitag der SED gehen. - Danke.
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